
 

 

 

 

Bericht November 2016 

Die Arbeit in Marx wird größer. Neben der Gemeinde in Marx haben wir noch in 3 Dörfern regelmäßige Gottesdienste. 

Für Pastor Wladimir Radikov, der hauptsächlich diese Gemeinden betreut, wird es immer mehr Arbeit. Darum haben 

wir beschlossen einen neuen Pastor für die Gemeinde Marx zu berufen, damit der Gemeindeaufbau vorankommt und 

Pastor Radikov entlastet wird. 

Wir beten und suchen eine Person, die gerne diese Arbeit tut. Die Person kann auch aus dem Ausland sein…wir sind für 

alle Wege offen. Wichtig ist, dass die Person die Leute liebt, die Kultur schätzt und die Geschichte achtet. Wie Jesus 

sagt: „Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst und du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Herzen, 

von ganzer Seele, von ganzem Gemüt und von allen deinen Kräften“ (Mk 12, 30-31). Helfen Sie bitte mit! 

Restauration der alten Kirche in Marx 

Wir freuen uns sehr und sind dankbar für die großen Fortschritte der Restaurierung der Kirche in Marx. Seit einem Jahr 

arbeitet der Geschäftsmann Viktor Schmidt aus Saratow an dem Bau. Letztes Jahr wurde der Kirchenturm neu errichtet. 

In der kommunistischen Zeit wurde der Turm komplett zerstört und die Kirche als Kinotheater zweckentfremdet. 1991 

wurde die Kirche der Gemeinde zurückgegeben. 

Zurzeit vollendet Herr Schmidt den neuen Verputz. Fast ist alles vollendet (siehe Fotos. Darüber freuen wir uns sehr und 

danken dem Helfer sehr herzlich. 



 

Fürbitte: 

• Für einen neuen Pastor/Prediger für Marx 

• Für die weitere Restauration der Kirche 

Dank: 

• Für die Gemeindearbeit im Bereich Marx 

• für den Pastor der Gemeinde 

 

Diejenigen, die unsere Arbeit unterstützen wollen, möchte ich bitten, auf folgendes Konto zu überweisen: 

Stiftung Marburger Mission, Evangelische Bank eG, Kassel, BLZ 520 604 10, Konto-Nr. 202 126, BIC: GENODEF1EK1, 

IBAN: DE50 5206 0410 0000 2021 26; Verwendung bitte genau auf Überweisungsträger vermerken (z.B. Arbeit 

Scheiermann – oder Kirchbau Saratow). 

Der Herr segne Sie,  

Alexander Scheiermann 


